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Camilla ! du zitterſt , da du mich ſieheſt ,
Ach, Camilla , oſtille dieſen Schmerz !
Rede frei , warum du mich flieheſt !
Was that ich denn ? antworte mir !

Nr . 9 .

Alphons .

Camilla .

Ach, weh ' mir , armes Herz !

Alphons .

Nur ein Tag , er reichte hin ,
Und du vergaßeſt dieſes Herz !

Erbarmen nur mit meinem Schmerz ;

Zu reden darf ich noch nicht wagen .

Errathe ich den Grund von dieſem Zagen —

Camilla .

Alphons .

Camilla .

O Gott ! du weißt —

Alphons .
Es gilt dem Vater allein !

Nun wohl !

Ja , ihm allein .

Camilla .

Alphons .

Camilla .

Ach, klage ihn nicht an ,

Ach, kännte er den Schmerz ,
Er würde milder ſein !

Duett .



Alphons .

O Gott , was hör' ich !

Camilla .

Das 1 trennet unſern Verein ,

Ach fühlteſt du , was die Seele füllt !
ee 0

Ich trüg ' die Schuld in deinen Augen !

Alphons .

Welch' Geheimniß drückt die Bruſt ,

Iſt es Qual ihrer Reue ,

Iſt ſie wirklich ſchul dbewußt,
Verrieth ſie ihre Lieb ' und Treue?
Alles mehret meine Qualen ,
Und ſteigert meinen Schmerz !

Camilla .

Welcher Schmerz drückt die Bruſt ,
Foltert dieſes Herz auf ' s Neue ,

Ach, er glaubt mich ſchuldbewußt ,
Gebrochen meine Lieb ' und Treue !

Alles mehret meine Qualen ,
Und ſteigert meinen Schmerz !

Alphons .

Nun , wer iſt der Gemahl ?

Camilla .

Ach, frage mich nichts mehr !

Alphons .

Und ſprich, mit welchem Recht ?
Dich ſchützet hier mein Arm ,
Führt dich fort von dieſem Ort !

Ich muß dich flieh ' n, verbannen Dein Bild ,
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Camilla .

Sprechet leiſe und ſacht ,
Er vernimmt jedes Wort ,
Und raſcher Tod folget ſeinem Schritt !

Alphons .

Was ſageſt du ? Camilla , o ſprich !

Camilla .

Ach ! eile fort !
Getrennt für dieſes Leben ,

Empfange deiner Freundin letzten Blick ,
Und Freuden mögen dich umſchweben ,
Ja , beten will ich für dein Glück !

Alphons .

Dich flieh ' n für dieſes Leben ,
Warum dies harte Mißgeſchick ,
Da , wo Gefahren dich umſchweben ,
Iſt ſie zu theilen mir nur Pflicht und mein Glück —
Nein , Camilla — du liebeſt mich nicht mehr !

Camilla .

O Himmel —nicht dieſe Zweifel !
Sprich dieſes Wort nicht aus ,
Wie gern gäb' ich auf ' s Neue

Dir meinen Schwur der Lieb ' und Treue !

Und dies Geſtändniß — iſt mein Glück !

Allein im nächſten Augenblick
Wird bald ein neuer Eid —

Alphons .

Ach, Camilla !

( Man hört eine Glocke . )
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Camilla .

So höre ! man harret mein !

8 für dieſes Leben ꝛc.

Alphons .
Dich flieh ' n für dieſes Leben ꝛc.

Nr . 10 . Finale .

Chor und Tanz . 2.

O hört das Echo laut erſchallen ,
Schon tönt des Landes Feſtgeſang ,
Das Tambourin vor Allen

Erfreut durch ſeinen heitern Klang .
Seht , wir kommen froh zum Feſte ,
Uns der Freud ' und Luſt zu weih ' n.

Zampa .
O eilt , ihr ſeid willkomm ' ne Gäſte ,
Eu ' re Luſt kann mein Herz nur erfreu ' n.

Chor . He
O laßt der Luſt und der Freude uns weih' n.

Dr

He
Barcarolle . Al

O

Zampa .
1. Steig ' , o holde Kleine , H.

Raſch beim Mondenſcheine Hi
Muthig in den Kahn . F .
Wie die Fluth auch grolle , At
Tön ' die Barcarolle E

Fröhlich himmelan .
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